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Fieldlab als Meilenstein

der Zusammenarbeit

Das bayerisch-niederländische

Fieldlab „Machinery of the Futu-

re“ fördert künftig die Vernet-

zung deutscher und niederländi-

scher Unternehmen. Bei gemein-

samen Projekten können sie in

Hallstadt die Entwicklung flexib -

ler und ressourceneffizienter

Produktionsanlagen vorantrei-

ben und nachhaltige, zukunftsfä-

hige Maschinen und Plattformen

schneller auf den Markt bringen.

Constantijn van Oranje: „Dieses

gemeinsame Fieldlab ist ein Mei-

lenstein in der immer intensiver

werdenden Zusammenarbeit

CTIP: Ministerpräsident Söder und
Prinz Constantijn geben Startschuss
für erstes konkretes Projekt
Nun ist es endlich so weit: Im Cleantech Innovation Park startete das erste konkrete 
Projekt. Bayerns Ministerpräsident Markus Söder und Prinz Constantijn von Oranien-
Nassau, Prinz der Niederlande, gaben dazu den Startschuss.
„Ein wichtiger Meilenstein in Hallstadt: Transformationsprozesse erfordern neues Den-
ken und neue Antworten. Mit dem Cleantech Innovation Park finden wir eine Antwort
auf Klima- und wirtschaft lichen Wandel. Mit dem bayerisch-niederländischen Fieldlab
vernetzen wir Prozesse und Ideen. Der Freistaat fördert den Cleantech Innovation Park
mit 20 Millionen Euro“, erklärte Ministerpräsident Markus Söder vor Ort.

Zukunftsweisende Kooperation zwischen Bayern und den Niederlanden besiegelt
Fotos: Bayerische Staatskanzlei (Daniel Löb), CTIP, Stadt Hallstadt
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei: Bamberg-Land           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf FWO                                                      09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr                        

     Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

     Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                              8.00 bis 12.00 Uhr
                                                           und 13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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zwischen Bayern und den Nie-

derlanden und außerdem ein

inspirierendes Beispiel für die

interregionale Zusammenarbeit

in Europa.“

Zukunftsweisende Projekte

in Hallstadt

„Für Hallstadt ist heute ein sehr

wichtiger Tag. Mit dem Start des

ersten internationalen Projektes

wird deutlich, welchen Stellen-

wert der Cleantech Innovation

Park für Hallstadt und die ganze

Region hat. Hier sind zukunfts-

weisende Projekte zu Hause“,

freut sich Bürgermeister Thomas

Söder. Das Fieldlab ist eine virtu-

elle Austauschplattform, die Bay-

Fieldlab als Meilenstein der Zusammenarbeit zwischen Bayern und den Niederlanden.   

ern und die Niederlande in

einem Bereich näher zusammen-

rückt, der für beide eine heraus-

ragende Bedeutung hat: dem

Maschinenbau. Kernstück ist die

Umwandlung von herkömm -
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Besondere Ehre: der Eintrag ins goldene Buch der Stadt Hallstadt                                    

Prominente gäste aus München, den Niederlanden und Oberfranken                        

Der Eintrag ins goldene Buch#söderisst 

lichen Produktionsprozessen

hin zu intelligenten, vernetzten

Systemen mit moderner Soft-

warearchitektur. „An diesem

wichtigen Industriestandort wird

mit vereinten Kräften an der

Zukunft der Industrie gearbeitet“,

erklärt Ministerin Melanie Huml.

„Wenn Europa international

wettbewerbsfähig bleiben will,

braucht es Kooperationen wie

diese. Hallstadt ist somit Vorbild.

Innovationen sind notwendig,

um Arbeitsplätze zu sichern.“ 

Virtuelle Austauschplattform

Das Projekt ist vor allem für den

mittelständischen Maschinenbau

interessant. Gemeinsam will man

sich zudem auch den Themen

Einsatz von künstlicher Intelli-

genz, Cybersicherheit oder Sen-

sorik stellen. „Dass die Strahlkraft

des Cleantech Innovation Park

über die bayerischen Landes-

grenzen hinausreicht, freut uns

sehr“, sagt CTIP-Geschäftsführer

Peter Keller. „Das zeigt, dass wir

mit unserem nutzerorientierten

Konzept richtig liegen.“

Cleantech Innovation Park

Zusammen mit der Firma Miche-

lin und dem Landkreis Bamberg

sind wir Gesellschafter des Clean -

tech Innovation Park. Im Juni

erfolgte die Grundstein legung.

Im Oktober bewilligte der Stadt-

rat den Bauantrag für das erste

von insgesamt zwei neuen

Gebäuden auf dem ehemaligen

Michelin-Gelände. Nach derzei -

tigen Planungen sollen im Früh-

jahr 2023 die Bauarbeiten für das

Innovationszentrum starten.

Später wird das Kreativforum das

durchdachte Angebot auf dem

neuen Campus vervollständigen.

Die vorhandenen Logistikhallen

sind aktuell vermietet und sorgen

für den notwendigen Cashflow

der Gesellschaft.

Eintrag ins Goldene Buch

Im Rahmen des Empfangs im

Cleantech Innovation Park tru-

gen sich die prominenten Gäste

aus München und den Nieder-

landen, Ministerpräsident Mar-

kus Söder und Prinz Constantijn

von Oranien-Nassau, auch ins

Goldene Buch der Stadt Hallstadt

ein. (js)
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Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss der Stadt Hallstadt hat in seiner Sitzung am
12. September 2022 gemäß (gem.) § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) die Einleitung des Ver-
fahrens zur 1. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes (BBP/GOP) mit der
Bezeichnung „Hallstadt-Süd“ beschlossen. Der Geltungsbereich des BBP/GOP liegt voll -
flächig in der Gemarkung (Gmkg.) Hallstadt und wird 

im Norden durch das Grundstück mit der Flur-Nummer (Fl.-Nr.) 744/15 
(Straße „Am Landgericht“, Fahrbahn mit Senkrechtparkplätzen, 
Gehwegen und Straßenbegleitgrün),

im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 720/81 
(Straße „Wacholderweg“, Fahrbahn mit Senkrechtparkplätzen, Gehwegen 
und Straßenbegleitgrün) und 720/122 (öffentliche Grünfläche, Spielplatz),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 720/116 
(private Grundstückszufahrt, private Grün-/Gartenflächen) sowie

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 720/160 
(Straße „Rotdornstraße“, Fahrbahn mit Senkrechtparkplätzen, 
Gehwegen und Straßenbegleitgrün)

begrenzt und beinhaltet die Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 720/117 bis 720/121 jeweils voll -
flächig.
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Es ist beabsichtigt, das Plangebiet als „Allgemeines Wohngebiet“ (§ 4 Abs. 1 bis Abs. 3 Nr. 2
und 3 Baunutzungsverordnung) zu entwickeln.

Das Bauleitplanverfahren wird gemäß § 13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwick-
lung) im beschleunigten Verfahren durchgeführt. Demnach gilt, dass von der Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB abgesehen
werden kann und vorliegend auch abgesehen wird. § 4 c BauGB (Überwachung) ist nicht
anzuwenden. Der diesbezüglich geltenden Hinweispflicht gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 1 BauGB
wurde hiermit nachgekommen.

Der Planentwurf in der Fassung vom 5. Dezember 2022 wurde von der Ingenieuraktienge-
sellschaft Höhnen & Partner aus Bamberg ausgearbeitet und vom Bau-, Umwelt- und Ver-
kehrsausschuss der Stadt Hallstadt in der Sitzung am 5. Dezember 2022 für die förmliche
Öffentlichkeits-, Träger- und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
bestimmt.

Der Planentwurf, bestehend aus der Planurkunde, der Planbegründung (inkl. Anlage 1:
Dokumentation artenschutzrechtliche Bestandsbegehungen) und der schalltechnischen
Unter suchung jeweils in der Fassung vom 5. Dezember 2022, liegt in der Zeit 

vom 11. Januar 2023 bis 17. Februar 2023

im Bürgerhaus der Stadt Hallstadt (Mainstraße 2, 96103 Hallstadt, Bauamt, Erdgeschoss) zu
den allgemein bekannten Dienst-/Öffnungszeiten öffentlich aus und kann dort eingese-
hen werden. Zusätzlich werden die vorgenannten Auslegungsunterlagen sowie diese Be -
kanntmachung auch auf der Homepage der Stadt Hallstadt online/digital zur Einsicht-
nahme zur Verfügung gestellt.

Während der Frist können bei der Stadt Hallstadt Anregungen und/oder Bedenken zum
BBP/GOP persönlich/mündlich, fernmündlich oder schriftlich (auch digital) vorgebracht
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über den BBP/GOP unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt Hallstadt den Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des
BBP/GOP nicht von Bedeutung ist.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 e
DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG (Bayerisches
Datenschutzgesetz). Stellungnahmen ohne vollständige Absenderangaben erhalten keine
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen können dem Formblatt
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ entnommen
werden, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Thomas Söder
Erster Bürgermeister
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LANDRATSAMT BAMBERg – vETERINäRwESEN

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Bamberg

zur Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen in

einem festgelegten Gebiet zu präventiven Zwe -

cken nach der Verordnung (EU) 2016/429 zu Tier-

seuchen („Tiergesundheitsrecht“) i.V.m. der Ver-

ordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest

(Geflügelpest-Verordnung), dem Tiergesundheits-

gesetz und dem Ge setz über das Landesstrafrecht

und das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der

öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landes-

straf- und Verordnungsgesetz) im Ldkr. Bamberg

Aufgrund des bei Tenor 1: Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m.

Abs. 2 i.V.m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429

i.V.m. § 6 Abs. 2 der Verordnung zum Schutz gegen die

Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S.

1665), bei Tenor 2: Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m. Abs. 2

i.V.m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 4

der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 31. März 2020 (BGBl. I S. 1170)

i.V.m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-Verordnung in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I

S. 1665), bei Tenor 3: Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m. Abs. 2

i.V.m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i.V.m Art.

6 und Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über das Landesstraf-

recht und das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der

öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und

Verordnungsgesetz – LStVG) in der Fassung der Bekannt-

machung vom 13. Dezember 1982 (BayRS II S. 241) BayRS

2011-2-I (Art. 1–62), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes

vom 27. April 2020 (GVBl. S. 236) geändert worden ist, bei

Tenor 4: Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m. Abs. 2 i.V.m. Art. 55

Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 14 a der Verord-

nung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom

15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665) sowie Artikel 2 Absatz 1

Nr. 3 und Abs. 2 des Gesetzes über den gesundheitlichen

Verbraucherschutz und das Veterinärwesen (GVVG) vom

24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), das

zuletzt durch Art. 32 a Abs. 1 des Gesetzes vom 10. Mai

2022 (GVBl. S. 182) geändert worden ist, ergeht für das

gesamte Gebiet des Landkreises Bamberg folgende

Allgemeinverfügung

1.  Alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Hühner,

Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvö-

gel, Wachteln, Enten und Gänse (Geflügel oder in

Gefangenschaft gehaltene Vögel im Sinne von Artikel 4

Nr. 9 oder Nr. 10 VO (EU) 2016/429) im Gebiet des Land-

kreises Bamberg bis einschließlich 1.000 Tiere halten,

haben sicherzustellen, dass

a.   die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die sons -

tigen Standorte der Tiere gegen unbefugten Zutritt

oder unbefugtes Befahren gesichert sind, die Ställe

oder die sonstigen Standorte der Tiere von betriebs-

fremden Personen nur mit betriebseigener Schutz-

kleidung oder Einwegschutzkleidung betreten wer-

den und dass diese Personen die Schutz- oder

Einwegschutzkleidung nach Verlassen des Stalles

oder sonstigen Standorts der Tiere unverzüglich

ablegen,

b.  Schutzkleidung nach Gebrauch unverzüglich gerei-

nigt und desinfiziert und Einwegschutzkleidung nach

Gebrauch unverzüglich unschädlich beseitigt wird,

c.  nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel

oder in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln die dazu

eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz ge -

reinigt und desinfiziert werden und dass nach jeder

Ausstallung die frei ge wordenen Ställe einschließlich

der dort vorhandenen Einrichtungen und Gegen-

stände gereinigt und desinfiziert werden,

d.  betriebseigene Fahrzeuge abweichend von § 17 Abs. 1

Satz 1 und 2 der ViehVerkV unmittelbar nach Ab -

schluss eines Transports der Tiere auf einem befes -

tigten Platz gereinigt und desinfiziert werden,

e.  Fahrzeuge, Maschinen und sonstige Gerätschaften,

die in der Haltung von Geflügel oder in Gefangen-

schaft gehaltenen Vögeln eingesetzt und

        aa) in mehreren Ställen oder

        bb) von mehreren Betrieben gemeinsam

e.  benutzt werden, jeweils vor der Benutzung in einem

anderen Stall oder, in den Fällen des Buchstaben bb),

im abgebenden Betrieb vor der Abgabe gereinigt und

desinfiziert werden,

f.  eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung durch-

 geführt wird und hierüber Aufzeichnungen gemacht

werden,

g.  der Raum, der Behälter oder die sonstigen Einrich-

tungen zur Aufbewahrung verendeter Tiere nach

jeder Abholung, mindestens jedoch einmal im Monat,

gereinigt und desinfiziert werden und

h.  eine betriebsbereite Einrichtung zum Waschen der

Hände sowie eine Einrichtung zum Wechseln und

Ablegen der Kleidung und zur Desinfektion der

Schuhe vorgehalten werden.

2.  Ausstellungen, Märkte und Schauen sowie Veranstal-

tungen ähnlicher Art, bei denen Geflügel im Sinne von
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Artikel 4 Nr. 9 VO (EU) 2016/429 und/oder in Gefangen-

schaft gehaltene Vögel im Sinne von Artikel 4 Nr. 10 VO

(EU) 2016/429, ausgenommen Tauben, verkauft, ge -

handelt oder zur Schau ge stellt werden, sind im Land-

kreis Bamberg verboten.

3.  Für Wildvögel im Sinne von Art. 4 Nr. 8 VO (EU) 2016/

429 i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 7 Geflügelpest-Verordnung

(hierunter fallen: Hühnervögel, Gänsevögel, Greif vögel,

Eulen, Regenpfeiferartige, Lappentaucherartige oder

Schreitvögel) gilt ein allgemeines Fütterungsverbot im

gesamten Landkreis Bamberg.

4.  Die sofortige Vollziehung der in Nummer 1 bis 3 des

Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2

Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

5.  Kosten werden nicht erhoben.

6.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-

fentlichung als bekannt gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats

nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden beim 

Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nie-

derschrift oder elektronisch in einer für den Schriftform-

ersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen

und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 1. Januar 2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Per-

sonenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-

waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Ver-

fahrensgebühr fällig.

Bamberg, 21. November 2022

Hinweise

1.  Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayer. Verwaltungsver-

fahrensgesetzes (BayVwVfG) muss nur der verfügende

Teil dieser Allgemeinverfügung öffentlich bekannt

gemacht werden. Die gesamte Allgemeinverfügung mit

umfassender Begründung und Rechtsbehelfsbeleh-

rung liegt im Landratsamt Bamberg, Zimmer N 110

während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsicht-

nahme aus. 

2.  Auf die Vorgaben gem. Art. 10 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU)

2016/429 i.V.m. § 3 Geflügelpest-Verordnung und Art.

10 Abs. 1 Buchst. a) i.V.m. Abs. 5 VO (EU) 2016/429 i.V.m.

§ 4 Abs. 1 Nr. 1 hinsichtlich der allgemein geltenden

Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früh-

erkennung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen. 

3.  Nach Art. 84 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 26 Abs. 1 der

ViehVerkV sind Halter von Hühnern, Enten, Gänsen,

Fasanen, Perlhühnern, Rebhühnern, Truthühnern,

Wachteln oder Laufvögeln verpflichtet, dies der zustän-

digen Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe

ihres Namens, ihrer Anschrift und der Anzahl der im

Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltenen Tiere,

deren Nutzungsart und deren Standort bezogen auf die

jeweilige Tierart mitzuteilen. 

4.  Ordnungswidrig i.S.d. § 64 der Geflügelpest-Verord-

nung, § 46 ViehVerkV und § 32 Abs. 2 Nr. 4 des TierGesG

handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allge-

meinverfügung zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrig-

keit kann mit einer Geld buße bis zu 30.000 Euro geahn-

det werden.

5.  Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen

zur Früh erkennung im Sinne des Art. 10 Abs. 1 Buchst.

a) i.V.m. Abs. 5 VO (EU) 2016/429 i.V.m § 4 Abs. 1 Nr. 1

der Geflügelpest-Verordnung an den Landesunter -

suchungseinrichtungen sind kostenfrei. 

6.  Kraft Gesetzes hat derjenige, der das Geflügel abgibt, die

Bescheinigung über das Ergebnis der Labor- bzw. klini-

schen Untersuchung mitzuführen. Die Bescheinigung

ist der zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen.

Die Bescheinigung ist mindestens ein Jahr aufzube-

wahren. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des letzten

Tages des Kalendermonats, an dem die Bescheinigung

ausgestellt worden ist (§ 14 a Abs. 1 S. 3–6 Geflügelpest-

Verordnung).
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Hundesteuer für das Jahr 2023

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2023 werden den Hundehaltern im Laufe des Monats
Februar zugestellt. Soweit in der Hundehaltung Änderungen eingetreten sind, wird um Nach-
richt gebeten (Annika Hümmer, 0951 750-53).

Nach den satzungsrechtlichen Bestimmungen über die Erhebung einer Hundesteuer wird jeder
über vier Monate alte Hund steuerpflichtig. Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn oder während
des Jahres, an dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.

Gemäß Satzungsänderung vom 15. November 2012 beträgt die Hundesteuer für das Jahr 2023,
vorbehaltlich der Beschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt Hallstadt im Rahmen der Haus-
haltsberatungen, 40 Euro je Hund und für Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlich-
keit (Kampfhunde) 460 Euro je Hund.

Die Steuerschuld wird wie im Hundesteuerbescheid angegeben am 1. April 2023 fällig.

Nachdem für den weitaus größten Teil der Hundehalter Einzugsermächtigungen vorliegen,
wird die Hundesteuer in der Regel vom Konto des jeweiligen Hundehalters abgebucht. In den
übrigen Fällen wird um eine termingerechte Überweisung auf eines unserer Konten gebeten.

Hallstadt, 7. Dezember 2022

Stadt Hallstadt
Finanzverwaltung

Grundsteuer für das Jahr 2023

Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B werden voraussichtlich 2023 auch auf 250 v. H. fest-
gesetzt, vorbehaltlich der Beschlussfassung durch den Stadtrat im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen. Somit sind gegenüber dem Kalenderjahr 2022 keine Änderungen eingetreten, so dass
auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden auch für das Kalenderjahr 2023 verzichtet wird. 

Für die Steuerschuldner wird deshalb mit dieser öffentlichen Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3
des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965) die Grundsteuer 2023
in der im Vorjahr veranschlagten Höhe festgesetzt.

Sollten sich die Besteuerungsgrundlagen geändert haben, gelten die bisherigen Bescheide so
lange weiter, bis sie durch einen Änderungsbescheid ersetzt werden. 

Die Grundsteuer 2023 wird mit den zuletzt festgesetzten Vierteljahresbeiträgen jeweils am 15.
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2023 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 der Grundsteuergesetze Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer
2022 in einem Betrag fällig (zum 1. Juli 2023). Die Steuer wird an den o. g. Tagen von den Giro-
konten der Zahlungspflichtigen abgebucht. Die Barzahler werden um termingerechte Einzah-
lung gebeten. 

Mit dem Tag der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung für die Steuerfestsetzung treten
für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Be -
kanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch bei der Gemeinde angefochten werden. 

Hallstadt, 8. Dezember 2022

Thomas Söder
Erster Bürgermeister
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Planfeststellung für die nachträgliche Lärmvorsorge maßnahme
und Trassenanpassung mit Ersatzneubau von drei Brückenbauwerken
an der BAB A 70 von Betr.-Km 61,096 bis Betr.-Km 64,240 im Abschnitt
westlich der AS Bamberg-Hafen bis zur AS Bamberg im Gebiet
der Stadt Bamberg und der Stadt Hallstadt, Landkreis Bamberg

Der Planfeststellungsbeschluss der Regierung von Oberfranken, Bayreuth, vom 15. November
2022, Aktenzeichen ROF-SG32-4354.1-3-1-78, der das o. g. Bauvorhaben betrifft, liegt mit einer
Ausfertigung des festgestellten Plans (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) zur allgemeinen
Einsicht aus bei der Stadt Hallstadt – Bürgerhaus (EG), Mainstraße 2, 96103 Hallstadt in der Zeit
von 16. Januar 2023 bis 30. Januar 2023während der Dienststunden 8 bis 16 Uhr.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan können auch bei der Autobahn-GmbH
des Bundes, Niederlassung Nordbayern, Außenstelle Bayreuth – Wittelsbacher Ring 15, 95444
Bayreuth – eingesehen werden.

Der Planfeststellungsbeschluss ist allen Beteiligten, über deren Einwendungen entschieden
worden ist, zugestellt worden. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen
Betroffenen gegenüber als zugestellt (Art. 74 Abs. 4 Satz 3 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz –
BayVwVfG).

Zusätzlich können der Planfeststellungsbeschluss und die Planunterlagen auf der Internetseite
der Regierung von Oberfranken https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/plan-
feststellungen/planung_bau/abgeschlossene_planfeststellungsverfahren/index.html unter der
Rubrik „Abgeschlossene Planfeststellungsverfahren” eingesehen werden. Für die Vollständig-
keit und Übereinstimmung der im Internet veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen Aus-
legungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten
Unterlagen ist maßgeblich.

Hallstadt, 1. Dezember 2022

Thomas Söder
Erster Bürgermeister

STADT & BüRgERSERvICE

STADT HALLSTADT

Klimaanpassung

Der Klimamanager des Landkrei-

ses, Marius Balon, stellte dem

Stadtrat das Klimaanpassungs-

konzept des Landkreises und der

Stadt Bamberg vor. Daraus lassen

sich für Hallstadt einige Hand-

lungsempfehlungen ableiten.

men, die sich in sechs Sektoren

gliedern. Einer davon ist für die

Kommunen besonders wichtig:

der Katastrophenschutz. Hier

können die Kommunen ansetzen

und mit Hilfe eines Klimaanpas-

sungskonzeptes die Auswirkun-

gen des Klimawandels abmildern

bzw. die Klimaresilienz erhöhen.

Das könnte in der „Stadt der Zu -

kunft“ gelingen – Strom wird aus

Das Wichtigste vorab: Bei allen

Stadträt*innen hat dieses Thema

eine sehr hohe Priorität. Daher

beschlossen sie, dass wir uns

schon jetzt für ein neues Förder-

programm des Bundes bewerben,

das bald aufgelegt werden soll.

Die Grundlagen

Das Klimaanpassungskonzept

umfasst insgesamt 75 Maßnah-
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erneuerbaren Energien gewon-

nen, Dächer und Fassaden könn-

ten begrünt sein.

Vorreiter bei Förder-

programmen

Doch wie kann das gelingen?

Nach einem Klimacheck müssen

Bürger*innen und Stadt gemein-

sam an einem Strang ziehen. 

Klimamanager Balon schlägt bei-

spielsweise gezielte Förderpro-

gramme vor. „Wir unterstützen

unsere Bürger*innen mit unse-

ren eigenen Förderprogrammen.

Für Zuschüsse für PV-Anlagen

(mit und ohne Speicher) haben

wir bereits rund eine Viertel -

million Euro ausgezahlt“, erklärte

Bürgermeister Thomas Söder.

„Wir sind Vorreiter mit unseren

Förderprogrammen. Andere

Landkreiskommunen wollen

unserem Beispiel folgen.“ 

Zwei konkrete Punkte

In Hallstadt könne man, nach

Expertise des Fachmannes, an

der Hitzebelastung in der Stadt

arbeiten und Vorkehrungen zum

Abmildern von Starkregenereig-

nissen treffen. Die Hitzebelas -

tung kann etwa durch eine Ver-

ringerung des Versiegelungs-

grades, Verschattung im öffent -

lichen Raum oder eine verbesser-

te Ortsdurchlüftung gesenkt wer-

den. Gegen Starkregen kann der

Wasserrückhalt verbessert oder

am Ableitungs- und Entwässe-

rungssystem gearbeitet werden –

auch hier spielt die Entsiegelung

eine wichtige Rolle. 

Beispiel Stadtpark

Im Stadtpark an der Marktscheu-

ne finden all diese Punkte An -

wendung. Ähnliches gilt für das

Anpflanzen neuer Bäume an ver-

schiedenen Punkten im Stadtge-

biet. Hier könnten wir als Stadt

selbst aktiv werden. Eine weitere

Möglichkeit könnte die entspre-

chende Anpassung der Bebau-

ungspläne sein. (js)

LANDKREIS BAMBERg

Kostenlose Energie-
beratungstermine

Die kostenlosen Energiebera-

tungstermine des Landratsamtes

finden jeweils am Mittwoch in

der Zeit von 12 bis 18 Uhr zurzeit

ausschließlich telefonisch statt.

Eine telefonische Anmeldung

vorab ist unbedingt notwendig.

Zum vereinbarten Zeitpunkt ruft

Sie ein Energieberater an.

Kontakt: 

Landratsamt Bamberg, 

0951 85588

37 Apfel- und Birnbäume für Hallstadter Eltern
Wir haben gemeinsam mit Hallstadter*innen, die in diesem Jahr Eltern geworden sind, am Fuß des

Kreuzbergs eine Streuobstwiese angelegt. Insgesamt wurden 37 Apfel- und Birnbäume gepflanzt.

Die Eltern konnten sich einen Baum aussuchen und diesen mit einem Namensschild ihres Kindes

versehen. Unser Gärtner war vor Ort und gab wertvolle Tipps und unsere Azubis sorgten für Leb -

kuchen und Kinderpunsch. (js)
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STADT HALLSTADT

Endlich wieder
Weihnachtsmarkt
Unser Weihnachtsmarkt zauberte vielen klei-

nen und großen Besucher*innen ein Lächeln

ins Gesicht. Herzlichen Dank allen, die beteiligt

waren. Solch eine tolle Veranstaltung kann nur

gelingen, wenn alle zusammenhelfen. (js)
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STADT HALLSTADT

Vorläufige Sitzungstermine 
Januar

Mittwoch, 11. Januar, 18 Uhr – Hauptverwaltungsausschuss

Montag, 16. Januar, 18 Uhr – Bau-, Umwelt- und Verkehrs -

ausschuss 

Mittwoch, 25. Januar, 18 Uhr – Stadtrat

Alle Sitzungen finden im Sitzungssaal des Bürgerhauses,

Mainstraße 2 statt.

STADT HALLSTADT

Zusammen
Energie sparen

Die Temperaturen sinken immer

weiter. Das komplexe Thema

Energiesparen ist in aller Munde.

Wir haben uns auch viele Gedan-

ken gemacht und Gespräche mit

unseren Vereinen, der Stadtbü-

cherei und den Kirchen geführt.

Bis zu 10.000 Euro für Vereine

Zum einen unterstützen wir

unsere Vereine, die ein Vereins-

heim bewirtschaften (TVH, SVD,

SVH, TCH), finanziell bei den

stark gestiegenen Strom- und

Gaspreisen. Jedem dieser Verei-

ne wird als Soforthilfe im kom-

menden Jahr ein Betrag in Höhe

von 7.000 Euro zur Verfügung

gestellt. Sobald sie ihre nächste

fällige Jahresrechnung erhalten

haben, legen die Vereine diese

bei uns vor. Wir vergleichen die

Kosten mit denen des Vorjahres

und können dann für jeden Ver-

ein nochmals bis zu 3.000 Euro

der zusätzlichen Kosten über-

nehmen. „Wir lassen unsere Ver-

eine in dieser schwierigen Zeit

nicht alleine. Unsere Vereine

sind von großer Bedeutung für

unsere Stadt und fördern den

Evangelische Kirche

und Stadtbücherei

Außerdem können Sie auch an

anderen Orten zusammenkom-

men. Die evangelische Kirche

lädt regelmäßig zum gemein -

samen Frühstück ins Gemeinde-

heim ein. Jede*r kann daran teil-

nehmen. Der Frühstückstreff

findet zwei Mal pro Monat diens-

tags von 9 bis 11 Uhr statt – Ter-

mine sind im Amtsblatt veröf-

fentlicht. „Kommen Sie einfach

vorbei und frühstücken Sie mit

uns“, verdeut lichen Susanne

Wittmann-Schlechtweg und

Andreas Schlechtweg. Fast täg-

lich ist die Stadtbücherei St. Kili-

Jugend-, Breiten- und Senioren-

sport“, erklärt Bürgermeister

Thomas Söder. 

Effektive Raumnutzung

Zudem tauschten wir uns mit

den beiden Kirchen aus – u. a.

über die effektive Nutzung der

beiden Gemeindeheime. Das

katholische Pfarr- und Jugend-

heim wird über die Wintermona-

te vorerst nicht vermietet – die

Innentemperatur auf ein Mini-

mum abgesenkt. Kleine Gruppen

(z. B. für den Kommunionunter-

richt) können das Kilianizimmer

nutzen. Anders sieht die Situati-

on im evangelischen Gemeinde-

heim aus. Hier sind die Räume

voll ausgelastet. Dementspre-

chend wird es weiterhin beheizt. 

Idee: #zusammenkochen

Unsere drei Pfarrer hatten zudem

eine tolle Idee: „Ladet eure Nach-

bar*innen ein, kocht und esst

zusammen. Nach der langen Zeit

des Abstandhaltens tun uns

soziale Kontakte gut. Zudem

kann man Energie sparen.“

Wer möchte, kann uns mit dem

Hinweis #zusammenkochen

ein Foto davon schicken, das

wir dann über Facebook teilen –

E-Mail-Adresse

presse@hallstadt.de 

Neue Bauamts-
leitung
Zum 1. Dezember hat Silvia

Philipp die Leitung unseres

Bauamtes übernommen.

Dies ist mit sieben Mitar-

beiter*innen unser größtes

Sachgebiet. Die Beamtin

arbeitete zuvor im Land-

ratsamt Lichtenfels und

freut sich nun über die

neue Herausforderung. (js)
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STADT HALLSTADT

Haus zu vermieten 

Die Stadt Hallstadt vermietet ein Haus, bestehend aus

EG (ca. 70 m²), 1. OG (ca. 90 m²) und DG (ca. 65 m²),

gesamt ca. 225 m², in der Bamberger Straße 12.

Voraussetzungen: Das Haus wird ab sofort nach Vorlage einer

aktuellen Gehaltsabrechnung vermietet, welche mit einer

schriftlichen Bewerbung einzureichen ist. Bewerbungen sind

an die Stadt Hallstadt, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt zu richten.

Besichtigungstermine sind nach Vereinbarung möglich.

Weitere Infos: Annika Hümmer, 0951 750-53, 

annika.huemmer@hallstadt.de oder

Markus Pflaum, 0951 750-50,

markus.pflaum@hallstadt.de

an geöffnet. „Sie sind auch will-

kommen, wenn Sie bei uns ein

wenig lesen oder sich unser

Angebot an schauen möchten.

Niemand muss bei jedem Besuch

ein Buch ausleihen“, erzählt

Bücherei leiterin Claudia Helm-

reich. (js)

BRK

Schnellteststation
weiterhin geöffnet

Seit Anfang November bietet das

BRK bei uns in Hallstadt wieder

Schnelltests an. Die Schnelltest-

station im Foyer des Bürgerhau-

ses ist für gewöhnlich täglich von

17.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. Aus-

nahmen: Am Sonntag, 1. Januar,

sind Tests zwischen 10.30 und

11.30 Uhr möglich. Bitte regis -

trieren Sie sich möglichst vorab

unter schnelltest-hallstadt.de. (js)

STäDTEPARTNERSCHAFT

Große Feier
in Lempdes

Wir werden unsere 30-jährige

Städtepartnerschaft mit Lempdes

in Frankreich in großem Rahmen

feiern. Datum: Donnerstag, 18.

Mai, bis Sonntag, 21. Mai 2023

(Christi Himmelfahrt). Das

Besondere: Zeitgleich werden

Vertreter*innen der portugiesi-

schen Partnerstadt unserer fran-

zösischen Freunde ebenfalls

deren 5-jährige Partnerschaft

zelebrieren. Die Unterbringung

erfolgt wie gewohnt in Familien.

Zur besseren Planung bitten wir

schon jetzt um Ihre Anmeldun-

gen für die Fahrt. Die Buskosten

für alle Mitreisenden übernimmt

die Stadt Hallstadt. (js)

STADT HALLSTADT

Weitere 25 Bäume
gepflanzt

Unsere Gärtner pflanzten in den

vergangenen Tagen 25 Platanen.

19 der großkronigen Bäume ste-

hen in Verlängerung der Lich-

tenfelser Straße zwischen Lidl-

Kreisel und der B 4 in Richtung

Gundelsheim. 6 weitere wurden

beim SVH gepflanzt. Die 8 Meter

hohen Platanen erinnern an eine

Allee – konnten aber wegen ver-

schiedener einzuhaltender

Abstandsregeln zu Stromtrassen

nicht beidseitig gepflanzt wer-

den. (js)

PRIvATES

Kurzmitteilungen

Helle 2,5-Zimmer-Wohnung,

60 m2, mit neuer Einbauküche

und Bad mit Fenster in Hallstadt

ab sofort zu vermieten. 

KM 450 Euro + 120 Euro NK.

Kontakt: 0151 40207900

1- bis 2-Zimmer-Wohnung in

Hallstadt und Umgebung gesucht. 

Kontakt: 0176 59020897

Alleinstehender (56, NR), sucht

2-Zimmer-Wohnung (40–50 m2)

im Erdgeschoss oder mit Aufzug,

WM max. 450 Euro. 

Kontakt: 0951 73359

Die hohen Platanen erinnern an eine Allee.
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Geschenke für die Piraten
Am dritten Adventssamstag trafen sich die Blaulichtpiraten, um

ein spannendes und ereignisreiches Jahr bei einer kleinen

Weihnachtsfeier ausklingen zu lassen. Bei besinnlicher Weih-

nachtsmusik wurden Waffeln und Plätzchen gebacken. Natür-

lich durfte auch ein Besuch des Nikolauses nicht fehlen, der für

jeden Piraten auch ein kleines Geschenk dabeihatte.

FF HALLSTADT

Verkehrsunfall mit
verletzten Personen

Mit dem Stichwort „VU mit Pkw“

wurde die freiwillige Feuerwehr

Ende November gemeinsam mit

der Feuerwehr Trunstadt auf die

A 70 in Fahrtrichtung Bamberg

alarmiert. Kurz nach der Auffahrt

Hallstadt kam es zum Zusam-

menstoß zweier Pkws. Da die

ständige Wache der Feuerwehr

Bamberg auf der Rückfahrt eines

vorangegangenen Einsatzes auf

den Unfall aufmerksam wurde,

fuhren diese die Einsatzstelle

ebenfalls an. Sie richteten eine

Vollsperrung der Autobahn ein,

stellten einen zweifachen Brand-

schutz sicher und klemmten die

Batterien der Unfallfahrzeuge ab.

Feuerwehren arbeiten

Hand in Hand

Nach dem Eintreffen der Hall-

stadter Wehr unterstützte sie die

Kameraden beim Abbinden aus-

laufender Betriebsmittel und bei

der Verkehrsabsicherung.

Parallel leitete die Feuerwehr

Trunstadt mithilfe eines Ver-

kehrs sicherungsanhängers den

Verkehr ab der Ausfahrt Hallstadt

ab. Des Weiteren wurden Kanal-

dichtkissen in Bereitschaft

gestellt, um ein eventuelles Ein-

dringen von Betriebsmitteln in

die Kanalisa tion zu verhindern.

Bis zum Eintreffen der Ab -

schlepp unternehmen wurde die

Einsatzstelle ausgeleuchtet und

im Anschluss wurde bei der Ber-

gung der Fahrzeuge unterstützt.

Vom Rettungsdienst wurden

zwei Personen mit leichten

Verletzungen ins Krankenhaus

transportiert.

FF DÖRFLEINS

Was ist Knut?

Nach drei Jahren ist es wieder so

weit! Knut kommt! 

Wer schon dabei war, kennt es

natürlich und weiß, wie toll die

Veranstaltung ist, und kann

gleich unten weiterlesen.

Knut findet heuer zum sechsten

Mal statt und ist eine Veranstal-

tungsidee der Freiwilligen Feuer-

wehr Dörfleins. Die FF Dörfleins

Schwerer verkehrsunfall auf der A 70 mit verletzten Personen
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OGV Hallstadt ehrt verdiente Mitglieder
Im Rahmen der Preisverteilung mit anschließendem Glühwein-

trinken ehrte der Obst- und Gartenbauverein Hallstadt Mitglie-

der für langjährige Zugehörigkeit. Bürgermeister Thomas Söder

überreichte Urkunde, Ehrennadel und ein kleines Geschenk.

Vorsitzende Maria Deuber (3. von links) gratulierte. Geehrt wur-

den für 25 Jahre Annemarie Hofmann und Alfred Will (links),

für 40 Jahre Theo Haderlein (2. von rechts) und für 50 Jahre

Michael Trunk (Mitte). Krankheitsbedingt konnten nicht alle

zu Ehrenden erscheinen.

möchte Ihnen damit die Gele-

genheit geben, Ihren Christbaum

loszuwerden und gleichzeitig ein

paar gemütliche Stunden mitein-

ander zu verbringen. Wenn Sie in

Dörfleins wohnen, werfen Sie

Ihren Christbaum einfach vor die

Tür und wir holen ihn am Freitag,

13. Januar, ab 12 Uhr ab.

Am Samstag, 14. Januar, sind Sie

am Grillplatz am Diller-Keller in

Dörfleins ab 15 Uhr herzlich will-

kommen. Die FF Dörfleins sorgt

für das leibliche Wohl, damit alle

bei Glühwein, Bratwürsten und

Pizza ein paar Stunden miteinan-

der verbringen können. Für die

Kinder wird es Stockbrot geben.

Selbstverständlich wird die FF

Dörfleins neben dem Glühwein

auch für andere Getränke sorgen.

Und ganz nebenbei verbrennen

wir die Weihnachtsbäume.

Es besteht für Sie aus Hallstadt

und Dörfleins die Möglichkeit,

Ihren Christbaum selbst zu unse-

rer Veranstaltung mitzubringen.

Dieses Engagement Ihrerseits

belohnen wir mit einem Verzehr-

gutschein.

Was: Knut

Wo: Grillplatz am Diller-Keller

Wann: Samstag, 14. Januar, 

ab 15 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Dörfleins.

Tv HALLSTADT

Winterfest
am 28. Januar

Am Samstag, 28. Januar 2023,

feiert der TVH ein Winterfest.

Nach dem Beginn um 16 Uhr auf

dem Freigelände der Bettelsee-

halle werden um 17 Uhr die Turn-

gruppen in der Halle mit kleinen

Auftritten für Unterhaltung sor-

gen. Im Anschluss werden auf

dem Außengelände Speisen und

Getränke angeboten. Bei Glüh-

wein (bitte eigene Tasse mitbrin-

gen), Bier, Pizza, Bratwürsten und

mehr können alle im Schein der

Feuertonnen einen geselligen

Abend verbringen.

SPORT IM STADTPARK

Nordic Walking,
BBP und Faszien

Möchten Sie sportlich ins neue

Jahr starten? Tine Wheeler bietet

ihre beliebten Kurse „Sport im

Stadtpark“ auch 2023 weiterhin

an – Nordic Walking startet am

Dienstag, 10. Januar, und Bauch,

Beine, Po sowie Faszien am Mitt-

woch, 11. Januar. Treffpunkt zum

Nordic Walking ist wie gewohnt

dienstags um 18 Uhr der Stadt-

park an der Marktscheune. Die

beiden Kurse Bauch, Beine, Po

(17.30 Uhr) und Faszien (18.30

Uhr) finden in der kleinen Turn-

halle der Hans-Schüller-Schule

statt. Die Teilnahme an allen

Kursen ist kostenlos und ohne

Anmeldung möglich.

Bitte mitbringen

Nordic Walking: Stöcke

Bauch, Beine, Po: Matte

Faszien: Matte, Faszienrolle,

Tennisbälle
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Sv HALLSTADT

Festkommers
zum 100-jährigen
Jubiläum

Am 24. November 2022 wurde

der SV Hallstadt 100 Jahre alt und

feierte mit einem großen Fest-

kommers. Nach einem ökumeni-

schen Gottesdienst in St. Kilian

zogen die Vereinsfamilie und

Gäste zum Vereinsheim„Maa -

stümpfl“ am Sportplatz. Die Stadt-

kapelle des Musikvereins beglei-

tete den Fackelzug musi kalisch.

Die Freiwillige Feuerwehr Hall-

stadt sperrte die Straße.

Höhen und Tiefen

Am Vereinsheim wurden die

Ankommenden mit einem Sekt-

empfang und einem kleinen

Imbiss begrüßt. Im „Maastümpfl“

begrüßte Vorstandsmitglied

Bernd Römer alle Gäste.

In seiner Ansprache stellte er den

Verein vor und gab einen Abriss

über Höhen und Tiefen der Ver-

einsgeschichte.

Gelungene Moderation 

Statt weiterer Festreden bat SVH-

Urgestein Harald Werner (Fexer)

die Ehrengäste, die SVHler,

Jugendtrainer Thomas Deuber

und Ex-Schiedsrichter Karl Flei-

scher zu einer Gesprächsrunde.

In dem Frage- und Antwortspiel

ging es unter anderem um The-

men aus dem Sportbereich, Moti-

vation, Erfolge, Präsentation der

Nationalelf bei der WM, aber auch

um soziale Aspekte in der Ver-

einsarbeit wie Integration oder

Gemeinschaftsveranstaltungen.

Die Experten antworteten kom-

petent. Aufgelockert wurde die

kurzweilige Moderation durch

persönliche Anekdoten der Betei-

ligten. „Ganz herzlich möchten

wir uns bei den Vereinen bedan-

ken, die ihre Vertreter zum Fest-

kommers entsandt haben, bei der

Stadt Hallstadt, sowie für die

Geld- und Sachspenden, die

überwiegend der Jugendarbeit

zugutekommen sollen“, sagt

Erwin Buschbacher und weist auf

die nächste Jubiläumsveranstal-

tung hin: die Glühweinparty fin-

det am Samstag, 7. Januar, ab 18

Uhr auf der überdachten Terrasse

des „Maastümpfl“ statt.

Neue Ehrenmitglieder 

Für ihre langjährige Arbeit im SV

Hallstadt wurden Harald Wich

(Balu), Vorstandsmitglied, ehem.

Schülerleiter, Olaf Wessel, ehem.

Vorstandsmitglied, Vereinswirt,

und Erwin Buschbacher, Jugend-

trainer, zu Ehrenmitgliedern

ernannt.

Weitere Ehrungen

Weitere Ehrungen erfolgten bei

der Weihnachtsfeier

25 Jahre: Stefan Hoffmann, 

Dennis Wessel, Patrick Wessel,

Thomas Zametzer

50 Jahre: Berthold Kestel, 

Karlheinz Pflaum, Harald Wich

60 Jahre: Johann Huber, 

Erwin Morgenroth

70 Jahre: Walter Gliwa

75 Jahre: Martin Eichelsdörfer

Sie sorgten für kurzweilige unterhaltung: Moderator Harald werner, (von links) Thomas Deuber, 
Heike Bräuer, Landrat Johann Kalb, Bgm. Thomas Söder, Bernd Kaufer, Heiko Nitsche, Pfarrer Andreas
Schlechtweg, Karl Fleischer.   

Die neuen Ehrenmitglieder mit Bürgermeister Thomas Söder, (von links) Olaf wessel, Erwin Busch  -
bacher, Harald wich und vorstand Daniel Bogdan, Marco Haßfurter, Bernd Römer, Christ Domsz sowie
Landrat Johann Kalb
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Die geehrten zusammen mit den beiden vorsitzenden und Christkind Luisa (von links) Antonie Pfister,
Paul Braun, Dorothea walz, Manfred Fleischmann, Bernhard Keck, Christkind Luisa, Heinrich Maier und
Claudia wolf

Ogv DÖRFLEINS

Ehrungen verdien-
ter Mitglieder

Ein Überraschungsgast kam zur

Weihnachtsfeier des Obst- und

Gartenbauvereines Dörfleins: 

Das Bamberger Christkind

besuchte die rund 80 Mitglieder

und deren Partner. Neben der

Weihnachtstombola standen die

Ehrungen verdienter Mitglieder

im Mittelpunkt. Vorsitzende

Claudia Wolf und ihre Stellvertre-

terin Dorothea Walz zeichneten

alle mit einer Ehrenurkunde

sowie einer Anstecknadel aus

und überreichten ein Präsent.

25 Jahre

Paul Braun

Helga Dicker

Ursula Kram

Heinrich Maier

Antonie Pfister

Monika Schneiderbanger

Norbert Schug

Manuela Stärk

Dorothea Walz

40 Jahre

Anna Eichhorn

Manfred Fleischmann

Bernhard Keck

MuSIKvEREIN HALLSTADT

Adventskonzert
begeisterte
Besucher*innen

Der Musikverein Hallstadt

stimmte mit seinem Adventskon-

zert in der Pfarrkirche St. Kilian

auf die Weihnachtszeit ein. Eröff-

net wurde das Konzert von der

Stadtkapelle unter der Leitung

von Klaus Hittinger. Die Stadtka-

pelle begeisterte die Zuschauer

nicht nur durch ihre musikali-

sche Leistung, sondern auch

gesanglich. Angeführt von Solis -

tin Lisa Hittinger begleitete ein

Chor von Musiker*innen die

Stadtkapelle bei „Gabriellas song“

und „Oh happy day“.

Jugendkapelle, Blasbälger und

Rostfrei spielten

Nina Hirmke überraschte beim

Einzug der Jugendkapelle. Ange-

führt von einer Marschtrommel

liefen sie ein, um anschließend

mit einigen Stücken zu überzeu-

gen. Der Dirigent der Blasbälger

Petr Horejsi musste wegen

Krankheit kurzfristig absagen.

Zum Glück sprang Eileen Kam-

merer als Dirigentin ein und

zeigte zusammen mit den jüng-

sten Musiker*innen eine Höchst-

leistung. Zusätzlich zur feierli-

chen Musik wurde das Konzert

von Texten und Gedichten, vor-

getragen von Pia Kober, um -

rahmt. So konnten die Besucher*-

innen knapp eineinhalb Stunden

der Hektik des Alltags entfliehen.

Nach dem Konzert schenkte die

Spielerjugend Glühwein aus.

Dazu spielte Rostfrei.Das Adventskonzert des Musikvereins Hallstadt begeisterte die Zuhörer*innen.
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TVH-Turnerinnen
sind oberfränkische
Meisterinnen

Juliane Molitor, Lea-Marie Frank,

Lorena Dotterweich und Julia

Getmanenko (von links) gewannen

in Bayreuth den oberfränkischen

Regionalentscheid im Bayernpokal

Gerätturnen weiblich Mannschaft.

LEBEN

HANS-SCHüLLER-SCHuLE 

Engagement
mit Auszeichnung
gewürdigt

Die Hans-Schüller-Schule hat im

Oktober wieder die Auszeich-

nung als „Umweltschule in

Europa/Internationale Nachhal-

tigkeitsschule“ erhalten. Damit

wurden verschiedene Projekte

und Initiativen, die an der Schule

stattfanden, gewürdigt.

Viele verschiedene Projekte

Neben dem großen Schulfest

zum Thema „Planeten fairbes-

sern, fest vornehmen“, in das alle

Klassen der Schule integriert

waren, gab es auch verschiedene

Ernährungsprojekte in der

Grundschule und das Projekt „Zu

gut für die Tonne“ in der Mittel-

schule. Daneben betreuen die

Grundschüler*innen zusätzlich

Hochbeete, die sie im Klassen-

verband bepflanzen, pflegen und

natürlich abernten. So bekom-

men schon unsere Kleinsten

einen Einblick in das Gartenjahr.

Diese Auszeichnung verfolgt

einen ganzheitlichen Ansatz, der

die gesamte Schule im Rahmen

der Schulentwicklung unter dem

Leitbild einer Bildung für nach-

haltige Entwicklung (BNE) vor-

anbringt.

Die Hans-Schüller-Schule wurde als „umweltschule in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschule“ 
ausgezeichnet.
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Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten bis März 2023

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.00 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

Kennen Sie
die Zeitschriften
der Bücherei?

Im Augenblick gibt es 73 ver-

schiedene Magazine. Etliche wer-

den von Firmen und Lesern

gesponsert. Hier eine Auswahl an

Themen: Kochen, Mode, Gesund-

heit und Sport, Natur und

Umwelt, Garten, Auto und Fahr-

rad, Reise und Sprachen, Tech-

nik, Zeitschriften für Kinder und

Jugendliche.

Onleihe LEO-NORD 

Im Februar 2014 haben sich neun

Büchereien aus Nordbayern zu

einem Onleihe-Verbund zusam-

mengeschlossen. Ende 2022 ist

der Verbund auf 43 Büchereien

angewachsen.

Zum Download stehen 20.000

Romane und Sachmedien, 5.000

Kinder- und Jugendbücher,

4.000 E-Audios und 900 E-Maga-

zine und E-Papers zur Verfü-

gung. 

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
Bleib bei
mir, Sam            
von Dustin Thao

Die 17-jährige Julie
hat ihre Zukunft per-
fekt geplant – endlich
raus aus dem kleinen Ort, mit ihrem
Freund Sam in die Stadt ziehen und
studieren, den Sommer in Japan ver-
bringen. Aber dann stirbt Sam. Und
alles ist anders. Julie ist am Boden zer-
stört, geht nicht zur Beerdigung, wirft
weg, was sie von Sam besitzt, und ver-
sucht, ihn zu vergessen. Doch als sie
eine Notiz von Sam in ihrem alten
Jahrbuch liest, kommt alles wieder
hoch. Nur um seine Stimme zu hören,
ruft sie Sams Handynummer an. Und
Sam hebt ab ...
Dustin Thaos hochemotionaler Debüt-
roman über Liebe, Trauer und Verlust
stürmte auf Anhieb die New-York-
Times-Bestsellerliste und wurde zur
Tiktok-Sensation. 

Die Hafen-
ärztin –
Band 3      
von Henrike Engel 

Hamburger Hafen,
1911: Anne Fitzpatrick behandelt in
ihrer Arztpraxis am Hafen immer häu-
figer chinesische Frauen, die in den
Kolonien als Arbeitskräfte angeworben
wurden. Als eine der Frauen vor Annes
Augen stirbt, schwört die Hafenärztin,
die Verantwortlichen zu finden.
Zusammen mit Kommissar Berthold
Rheydt fängt sie an, im Chinesenviertel
auf Sankt Pauli nachzuforschen. 

Bisher sind drei Bände erschienen: 
Band 1:  Die Hafenärztin – Ein Leben 

für die Freiheit der Frauen
Band 2:  Die Hafenärztin – Ein Leben 

für das Lachen der Kinder
Band 3:  Die Hafenärztin – Ein Leben 

für das Recht auf Liebe

Wächst fast
ohne Wasser         
von Aurélien
Davroux  

Sind Sie angesichts
der klimatischen Ver-
änderungen auf der Suche nach Pflan-
zen, die auch trockene Phasen sehr gut
überstehen? Dann ist dieses Buch
genau das richtige! Entdecken Sie mit-
hilfe der mehr als 600 Fotos über 450
trockenheitstolerante Pflanzen, an
denen Sie auch in heißen Sommern
Freude haben, ohne ständig gießen zu
müssen. Bäume, Sträucher, Stauden:
Durch eine klare Untergliederung fin-
den Sie ganz schnell und einfach die
passenden Pflanzen mit der gewünsch-
ten Vegetationshöhe für vollsonnige,
halbschattige oder schattige Garten -
bereiche. 

Sechs Monate testen

Schauen Sie auf der Seite

von LEO-NORD unter

https://leo-nord.onleihe.de 

vorbei und stöbern Sie im

umfangreichen Angebot. 

Übrigens: Die Onleihe kostet

keine zusätzlichen Gebühren, sie

ist in der Jahresgebühr von 10

Euro für Erwachsene inbegriffen.

Neue Leser*innen können das

Angebot der Stadtbücherei St.

Kilian für sechs Monate kostenlos

testen. 

Änderung der
Öffnungszeiten
Von Januar bis März 2023 ändert

die Stadtbücherei St. Kilian ihre

Öffnungszeiten.

Dienstag: 15.30 bis 18 Uhr

Mittwoch: 9 bis 11 Uhr

Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr

Samstag: 16.30 bis 18 Uhr

Sonntag: 10 bis 11.30 Uhr
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Monatsprogramm 

Dienstag, 10. Januar,

bis Freitag, 13. Januar

Spielewoche

Donnerstag, 12. Januar

Flip4kids –

Rocket-League-Turnier

Freitag, 13. Januar

Billard-Turnier ab 18 Uhr

Donnerstag, 19. Januar

Flip4kids: Filmnachmittag

Freitag, 20. Januar

Flip-Kino

Montag, 23. Januar,

bis Freitag, 27. Januar

Woche der Optimisten

„Think positive“

Dienstag, 24. Januar

Flip4kids: Zukunftsbriefe

schreiben

Mittwoch, 25. Januar

Flip macht satt

Dienstag, 31. Januar

Flip4kids –

Vogelfutterstationen

gestalten

Flip4kids findet dienstags und

donnerstags jeweils von 15 bis

18 Uhr statt. 

Von Montag, 2. Januar, bis ein-

schließlich Montag, 9. Januar

2023 bleibt der Flip geschlossen.

Ergebnisse der
Vollversammlung

Rund 20 Jugendliche nahmen an

der Versammlung teil. Zu nächst

wurden sie über das vergangene

Jahr mit den umgesetzten Wün-

schen, angebotenen Ausflügen,

Turnieren und Themenwochen

informiert. „Da uns die Partizipa-

tion der Jugendlichen sehr wich-

tig ist, hatten sie im Anschluss

Zeit, einen Fragebogen rund um

den Flip auszufüllen“, sagt Flip-

Leiter Ralf Braunreuther. Basie-

rend auf den gesammelten Ideen

der Jugendlichen wird das Jah-

resprogramm 2023 gestaltet. 

Spielewoche vom
10. bis 13. Januar
Im Flip-Adventskalender waren

ein paar tolle Spiele und viel

Zubehör. Unter anderem ist der

Flip nun im Besitz der PS4-Spiele

„Fifa 23“ und „Let’s Sing“ und des

Gesellschaftsspiels „Skyjo“ sowie

eines neuen „4 gewinnt“. Diese

warten nur darauf, ausprobiert zu

werden. Daneben wurde der Bil-

lardtisch neu bezogen und die

Banden befestigt. Jetzt erstrahlt

er wieder in neuem Glanz. Pas-

send dazu wurden auch einige

neue Queues angeschafft. Eben-

falls erneuert wurden die Tisch-

tennisschläger und das Dart-

Zubehör.

Jetzt testen

Deshalb findet von Dienstag,

10. Januar, bis Freitag, 13. Januar,

im Flip eine Spielewoche statt, in

der ihr die Neuanschaffungen

intensiv ausprobieren könnt.

Passend dazu findet am Donners  -

tag, 12. Januar, ein Rocket-Lea-

gue-Turnier und am Freitag, 13.

Januar, ein Billard-Turnier statt. 

Woche der 
Optimisten vom
23. bis 27. Januar
Das Jahr 2023 hat begonnen und

wir versuchen, positiv in die

Zukunft zu sehen. Aber wie kann

das Gelingen? Das möchte das

Flip-Team zusammen mit euch

herausfinden und veranstaltet

von Montag, 23. Januar, bis Frei-

tag, 27. Januar, eine Woche der

Optimisten. „Wir sammeln gute

Vorsätze für das neue Jahr und

unterstützen euch, sie einzuhal-

ten. Wir wollen positive

Zukunfts briefe mit euch schrei-

ben und Collagen gestalten.

Außerdem gibt es Komplimente

to go und vieles mehr. Bei unse-

rem Quiz werdet ihr feststellen,

wie gut es eigentlich der Welt

geht“, erzählt Ralf Braunreuther.

KINDERHORT ANKERPLATZ

Eine besondere
Weihnachtszeit 

Für diese Weihnachtszeit haben

sich die Erzieher*innen und die

Kids des Kinderhortes Ankerplatz

ganz viele besondere Dinge aus-

gedacht. Zum Auftakt fand die

Weihnachtswerkstatt statt. Dafür

wurde kräftig gebastelt und vor-

bereitet, damit sich der Hort in

eine schöne Weihnachtskulisse

verwandelt. Bei Glühwein, Kin-

derpunsch und leckeren Waffeln

kamen die Eltern und Kinder zu -

sammen. Für ein musikalisches

Ausrufezeichen sorgten die Chor-

würmer, die an diesem Abend

ihren ersten Auftritt hatten und

das Publikum rundum verzau-

berten. Die Theatergruppe lud in

die Turnhalle, um ihr einstudier-

tes Weihnachtsstück zu zeigen.
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Hockey für Jugendliche:

Kontakt und Info:

Thomas Enser, 0176 80765271

Eltern-Kind-Gruppen: 

Mittwoch 10 bis 11.30 Uhr, 

Kontakt und Info:

Jasmin Mai, 0151 25243938; 

Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr,

Kontakt und Info: 

Madeleine Acet, 0152 33548461.

Weihnachtliche Vorfreude

Ein weiteres Highlight ist der

Ankerplatz-Weihnachtsbaum,

den die Stadt zur Verfügung stell-

te. Alle Kinder bastelten gemein-

sam die Dekoration für den

Baum, der nun als Zeichen der

Gemeinschaft und des Zusam-

menhaltes im Kinderhort Anker-

platz steht. Alle Gruppen genos-

sen die tolle Atmosphäre und

weihnachtliche Stimmung und

verabschiedete sich glücklich

und entspannt in die Ferien.

PFARRAMT ST. KILIAN

Sternsinger kom-
men – oder nicht?

„Die Sternsinger kommen!“, heißt

es am 6. und 7. Januar 2023 in

Hallstadt und Dörfleins. 

Mädchen und Jungen in den

Gewändern der Heiligen Drei

Könige tragen das Kreidezeichen

20*C+M+B*23 an den Haustüren

an und den Segen „Christus

segne dieses Haus“ zu den Men-

schen. Dazu sammeln sie für not-

leidende Kinder in aller Welt.

„Kinder stärken, Kinder schützen

– in Indonesien und weltweit“

lautet das Motto der 63. Aktion

Dreikönigssingen. 

Wann kommen die Sternsinger?

Da es immer weniger Kinder und

Jugendliche gibt, die mitmachen

möchten, können die Sternsin-

ger*innen nicht mehr alle Haus-

halte besuchen.

Am 6. Januar ziehen sie trotzdem

von Haus zu Haus – zu so vielen,

wie sie schaffen. 

Wenn die Sternsinger nicht zu

Ihnen kommen, können Sie am

Samstag, 7. Januar, um 14 Uhr zu

einem kleinen Gottesdienst für

Kinder kommen. Dort wird der

Sternsingerfilm mit Willi Weitzel

gezeigt. Danach – etwa von 14.30

bis 15.30 Uhr – steht eine Stern-

singer-Gruppe am Marktplatz

und spendet den Segen, verteilt

Segensaufkleber und Flyer für

zu Hause, singt und sammelt

Spenden. 

Auch in den folgenden Tagen

liegen Flyer und Segensaufkleber

in St. Kilian aus und es können

Spenden in das Opferkästchen

der Kirche gegeben werden.

PFARRAMT ST. KILIAN

Öffnungszeiten
im Januar

Das Pfarrbüro ist in der ersten

Januarwoche für den Parteiver-

kehr geschlossen. 

Bei dringenden Anliegen errei-

chen Sie Pfarrer Uttenreuther

unter 0171 2208819. 

Pfarrbüro wegen Schulung

geschlossen

Am Freitag, 20. Januar, ist das

Pfarrbüro wegen einer Schulung

geschlossen. 

EvANg.-LuTH. PFARRAMT

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen:

Dienstag um 19 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder:

jeden Mittwoch von 16.30 bis

17.15 Uhr (außer in den Ferien)

Kirchenchor:

jeden Freitag ab 20 Uhr 

Gratulationen

Im Dezember feierten
folgende Bürger*innen.

Die beiden Bürgermeister,
Thomas Söder

und sein Stellvertreter
Hans-Jürgen Wich,
gratulierten herzlich:

zum 93. Geburtstag
Veronika Hofmann

zum 91. Geburtstag
Maria Groh

zum 85. Geburtstag
Horst Müller

Christian Leuchner
Siegfried Kraus
Georg Christa
Elfriede Hein
Charlotte Haas

zum 80. Geburtstag
Josef Leicht

zur goldenen Hochzeit
Waltraud und Alfred Montag



Sonntag, 1. Januar

10.30 Uhr Festgottesdienst

17.00 Uhr Ökumenische 

        Segensfeier

        Johanneskirche

Dienstag, 3. Januar

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

Freitag, 6. Januar   

9.00 Uhr Festgottesdienst

        mit Sternsingern

        St. Kilian

10.00 Uhr Abendmahl -

gottesdienst 

        Evang. Johannes -

kirche, Vikarin E.

Feldhäuser, 

anschließend 

Kirchenkaffee

Samstag, 7. Januar

14.00 Uhr Kindergottesdienst

mit Sternsingern

        St. Kilian

Sonntag, 8. Januar

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

        St. Kilian

10.00 Uhr Singgottesdienst 

mit weihnachtlichen

Liedern und einer

Geschichte

        Evang. Johannes -

kirche, Prädikantin 

S. Freund, 

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Familiengottesdienst

mit Taufe und 

Kindersegnung 

        St. Kilian

Dienstag, 10. Januar

19.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian

Mittwoch, 11. Januar

10.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -

ausschuss

        Sitzungssaal, 

        Bürgerhaus

Samstag, 14. Januar

16.30 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst 

für kleine und große

Leute im Winterwald

        Treffpunkt: 

Parkplatz Diller-Keller

in Dörfleins/Main -

leite, bei schlechtem

Wetter in der Kirche

Sonntag, 15. Januar

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

        St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evang. Johannes -

kirche, Predigtreihe

„Werden wie 

die Kinder“ mit 

Pfr. Schlechtweg, 

anschließend Brunch

im Gemeindeheim

10.30 Uhr Familiengottesdienst

        St. Kilian

Montag, 16. Januar

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

        Sitzungssaal, 

        Bürgerhaus

19.30 Uhr Kirchenvorstands -

sitzung 

        Evangelisches

Gemeindeheim

Dienstag, 17. Januar

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

19.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian

19.30 Uhr AFRA – der offene

Treff für Frauen

        Filmabend 

        (Infos im Pfarramt)

Mittwoch, 18. Januar

10.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian
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Freitag, 20. Januar

16.00 Uhr Konfitreff

        Evang. Gemeinde-

heim

Samstag, 21. Januar 

Geplant: Ewige Anbetung

St. Kilian Hallstadt

(Infos: Gottesdienstordnung)

14.00 Uhr Taufgottesdienst

        Evang. Johannes -

kirche, Pfrin. Witt-

mann-Schlechtweg

Sonntag, 22. Januar 

Geplant: Ewige Anbetung

St. Ursula Dörfleins

(Infos: Gottesdienstordnung)

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

        St. Kilian

10.30 Uhr Familiengottesdienst

        St. Kilian

17.00 Uhr Abendstunde 

        in Johannes

        Abendstunden-Team

Dienstag, 24. Januar

19.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian

Mittwoch, 25. Januar

10.00 Uhr Singmesse

        St. Kilian

18.00 Uhr Stadtrat

        Sitzungssaal, 

        Bürgerhaus

Samstag, 28. Januar

16.00 Uhr Winterfest

       TVH

Sonntag, 29. Januar

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

        St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evang. Johannes -

kirche, Predigtreihe

„Werden wie 

die Kinder“ 

mit Pfrin S. Witt-

mann-Schlechtweg,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Familiengottesdienst

        St. Kilian

Dienstag, 31. Januar

19.00 Uhr Kommentierter 

Gottesdienst 

mit Segnung der

Kommunionkerzen 

        St. Kilian
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Sonntag, 8. Januar, 19.30 Uhr  

Heinz und Heinz – Das macht zwei 
In ihrem zweieinhalbstündigen Programm bringen die beiden ehe-
maligen Ensemblemitglieder des Bamberger E.T.A.-Hoffmann-
Theaters (Patrick L. Schmitz und Gerald Leiß) neben Heinz Erhardts
schönsten Gedichten, Liedern und Conférencen auch unbekannte-
re Texte, kritische Gedichte und Einblicke in seine privaten Erinne-
rungsalben zur Aufführung.

Sonntag, 15. Januar, 20 Uhr        

Echoes – An Acoustic Tribute to Pink Floyd
Mit Hunderten absolvierten Konzerten vor Zigtausenden Zuschau-
ern im In- und Ausland – darunter Festivals mit Jethro Tull, Joe
Cocker, Manfred Mann, Asia – sind Echoes eine der erfolgreichsten
Pink-Floyd-Tributebands weltweit. Dabei machen sie dem Original
nicht nur musikalisch, sondern auch mit extrem aufwendigen Live-
shows alle Ehre.   

Dienstag, 17. Januar, 20 Uhr 

Frontm3n – „Enjoy the Ride“-Tour 2023  
Das Brit-Trio ist eine Art Supergroup. Howarth ist seit Jahren Sänger
von The Hollies, Lincoln war 13 Jahre Leadsänger bei Sweet und ist
aktuell der Frontmann bei Smokie und Wilson lieh seine Stimme 20
Jahre lang der Band 10cc. Erleben Sie die drei Ausnahmemusiker
zusammen auf der Bühne und genießen Sie ein Unplugged-Konzert
der Extraklasse.  

Freitag, 27. Januar, 20 Uhr      

11 Freunde live – Köster & Kirschneck 
lesen vor und zeigen Filme 
Die Redakteure Philipp Köster und Jens Kirschneck bereisen mit
Texten und Filmen im Gepäck das Land. Temporeich und immer auf
Rasenhöhe erzählen die beiden freundlichen Fußballfanatiker von
Telefonaten mit Lothar Matthäus, Besuchen beim sonntäglichen
Fußballfrühschoppen „Doppelpass“ und verregneten Auswärtsfahr-
ten nach Rostock.
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